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Herren Kreisliga A Gr. 2

SC Hermaringen III : SV Neresheim II 
Samstag, 27.11.2021, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim SC Hermaringen III – 9:3 Heimerfolg

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SC Hermaringen III, als
Gerhard Burkhardtsmaier sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV
Neresheim II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Gerhard
Burkhardtsmaier, der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6.
Saisonspiel waren die Gastgeber vom SC Hermaringen III ersatzgeschwächt angetreten, was sie
aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war
nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Hackl / Burkhardtsmaier zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr
Spiel gegen Fitzek / Izeli aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Der Start in die Partie hätte für
Wiesenfarth / Klupp besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Bahmann / Haßler noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Es war ein langes Spiel, bis Meuser / Groll ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Neufischer / Raab hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bernd Wiesenfarth war in
der Partie gegen Wolfgang Fitzek nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Ernüchtert über
seine 2:3-Niederlage gegen Wolfgang Bahmann war wenig später indes Alexander Hackl, obwohl er
alles gegeben hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Gerhard Burkhardtsmaier beim 11:7, 11:4, 8:11, 11:5 gegen Fabian
Izeli doch überlegen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan Klupp Günther Neufischer in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Georg
Meuser beim Sieg in drei Sätzen gegen Christian Haßler ab dem ersten Ballwechsel. Auf verlorenem
Posten stand Jonas Groll in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Reinhard Raab, kämpfte sich
dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was ein
Spielverlauf! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Bernd Wiesenfarth und Wolfgang Bahmann, bevor das 2:3
feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim 3:0-
Sieg gelang es Alexander Hackl Wolfgang Fitzek in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Beim Sieg von Gerhard Burkhardtsmaier
gegen Günther Neufischer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:3-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2021 gegen den
Heidenheimer Sportbund, während der SV Neresheim II am 04.12.2021 gegen die TSG Giengen II
antritt.
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 Statistik:
 SC Hermaringen III

Doppel: Hackl / Burkhardtsmaier 1:0, Wiesenfarth / Klupp 1:0, Meuser / Groll 0:1 
Einzel: B. Wiesenfarth 1:1, A. Hackl 1:1, G. Burkhardtsmaier 2:0, S. Klupp 1:0, G. Meuser 1:0, J.
Groll 1:0 

 SV Neresheim II
Doppel: Bahmann / Haßler 0:1, Fitzek / Izeli 0:1, Neufischer / Raab 1:0 
Einzel: W. Bahmann 2:0, W. Fitzek 0:2, G. Neufischer 0:2, F. Izeli 0:1, R. Raab 0:1, C. Haßler 0:1


